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Abend Ausgabe 2 Beiblatt zu Nr 544 der Saale Zeitung Domersleg 20 Novenher 1913
Der Ronan der Gräf Treuberg

Berlin 19 November 1913
der 10 Strafkammer des Landgerichts Berlin J nahm

te vormittag unter großem Andrang des Publikums die Ver
henng gegen die jetzt 42 Jahre alte Gräfin Elſſabeth

h ler von Treube rg ihren Anfang die ſich unter der
Juda e des vielfachen Betrugs zu verantworten hat
An rozeß hat die Lebensſchickſale einer ehemaligen Offenbacher
Schneiderstochter einer geborenen U hl zum Gegenſtand die es

ch ihre Intelligenz und Tatkraft ſchließlich bis zur Gräfin
Zebracht und ſogar zu den Vertrauten der

Prinzeſſin Louiſe von Coburg

ehört hat Wie bereits erwähnt iſt die Angeklagte die Tochter
offenbacher Schneiders der ſchon in den früheſten Jugend

jahren ſeiner ochter mehrfach die Hilfe der Polizei gegen ſein
t zu unternehmungsluſtiges Töchterlein in Anſpruch nehmen
mußte Gar bald prangte auch deren Namen längere Zeit hin
durch in dem Sittenregiſter der Frankfurter Polizei kurze Zeit
ſpäter war 7 in Frankfurt in eine ſchwere Kuppelei Affäre ver
wickelt wurde damals aber freigeſprochen Anfangs 1911 ver
heiratete ſie ſich mit dem Oberleutnant zur See a D Ernſt
Grafen Fiſchler von Treuberg der ſich aber bald
darauf wieder von ihr trennte und die Gültigkeit der Ehe an
ocht mit der Begründung daß ihm das Vorleben ſeiner Frau

nicht bekannt geweſen ſei Geſtützt auf den klingenden Namen
trat die nunmehrige Angeklagte alsbald ſehr luxuriös auf machte
Reiſen nach Monte Carlo in die eleganteſten Bäder wohnte
in den teuerſten Hotels und trieb einen Aufwand der mit ihren

Verhöttniſſen nicht in r zu bringen war Schließlich ließ
ich aber der glänzende Schein nicht mehr aufrechterhalten die

Herrlichkeit brach zuſammen und die Gräfin mußte den Offen
barungseid leiſten Das Verhängnis nahm weiter ſeinen Lauf
und Anzeigen wegen Betrugs und Kreditſchwindelei
waren an der Tagesordnung Es ergab ſich nun daß die Haupt
erwerbsquelle der Gräfin viele Jahre hindurch in der Vermitt
lung von Geld und Kaufgeſchäften beſtanden hatte wobei ſie
ſich nicht gerade der lauterſten Mittel bedient haben ſoll So
trat ſie ſeinerzeit als die Prinzeſſin Louiſe von Coburg im
Hotel Briſtol und ſpäter im Kaiferhof wohnte und in
ſchwere Geldnöte kam als Helferin auf die allerdings mit
eigenartigen Hilfsmitteln operierte So kaufte ſie beiſpielsweiſe
in einer Buchhandlung für die nette Summe von 200 000 Mark
verſchiedene Bücher gegen Wechſel die auch die Prinzeſſin giriert
hatte Louiſe von Coburg ſah aber weder Geld noch Bücher
Einen Referendar wußte die Angeklagte zur Hergabe von
700 000 Mark zu bewegen der leichtgläubige junge Mann
erſchoß ſich als er ſein Geld verloren ſah Einem geßen
nahm die h bei dem erwähnten famoſen Büchergeſchäft
nicht weniger als 4000 Prozent Zinſen ab Der Sproß einer
bekannten gräflichen Familie der ein Darlehen von etwa 80 000
Mark benötigte mußte zunächſt Wechſel in Höhe von 100 000
Mark unterſchreiben 160 000 Mark an gen übernehmen
den Jagdpachtzins ſeines Gutes mit 22 Mark verpfänden
und erhielt dafür bare 16 000 Mark Bei dieſen Geldgeſchäften
hatte die Angeklagte eine kräftige Stütze und einen fachkundigen
Berater in dem

König der Wucherer

den bekannten Heinrich Pariſer der ſeit Jahrzehnten eine
unheimliche Rolle als Geldverleiher ſpielte und in den letzten
großen Spielerprozeſſen der ngen Jahrzehnte wie in dem
Hannoverſchen Spielerprozeß in dem Prozeß gegen den Klub
der Harmloſen in Berlin und zahlreichen anderen Senſations
affären beteiligt war Eine andere Slkütze für die betrügeriſche
Gräfin war der Berliner Rechtsanwalt Hailliant der im
Winter vorigen Jahres plötzlich ſpurlos verſchwand nachdem er
im Grunewald ein Schneebad genommen und von dem man
angenommen hatte daß er unter dem Schnee erfroren läge Jn
Wirklichkeit war er nach Unterſchlagung beträchtlicher Summen
geflüchtet

Den Vorſitz in der Verhandlung führt der aus dem großen
Methylalkoholprozeß bekannte Landgerichtsdirektor Bries
korn die Anklage vertritt Staatsanwaltſ r Nuſche
die Angeklagte wird durch die Rechtsanwälte Bahn Klee
Salomon und Julius Meyer verteidigt Der Aufruf
der mehr als 50 Zeugen nimmt geraume Zeit in Anſpruch eine
größere Zahl derſelben iſt auf einen ſpäteren Tag geladen Eine
ganze Anzahl der Zeugen ſind nicht erſchienen einige nament
ich die Geldverleiher haben ſich mit Krankheit ſogar mit Er
krankung ihrer Ehefrauen entſchuldigt einige von ihnen ſind
nach Jtalien einer ſogar nach dem Balkan verreiſt Unter den
gingen befindet ſich u a ein Graf z DohnaSchlobitten ein
z ittergutsbeſitzer v Bennigſen ein Burghauptmann Kammer
berr v HellwigTraubitz der bekannte Herrenreiter Graf Holck
w Der Staatsanwalt behält ſich entſprechende Anträge gegen
die nicht erſchienenen Zeugen vor Vor Verleſung des Er
öffnungsbeſchiuſfes beantragt Vert A r die Ladung
dar Geldverleiher Pariſer und Domarus als Zeugen dafür
a die Angeklagte mit dieſen überhaupt nicht verkehrt habe
krner beantragt er die Ladung des Grafen Königsmarck
z Dr Magnus Hirſchfeld ſowie des A Königs
die Frankfurt a welch letzterer bekunden ſoll daßver egrinseſ n zu Yſenburg mit der die Angeklagte längere Zeit
r ehrte Heiraten vermittelte und ihm einmal einen aus einem

en Geſchäft ſtammenden Depotwechſel gegeben habe Der
g h tganwalt bemerkt hierzu daß man den A Königsberger
nicht benötigen werde da die Prinzeſſin es nicht beſtritten hat

einem Fall eine Heirat vermittelt zu haben Gegen die
nen des Dr Magnus Hirſchfeld erhob der Staatsanwalt

die e Das Gericht behielt ſich die Beſchlußfaſſung über
öffn adung der Zeugen und Sachverſtändigen vor Der Er
un enſee chluß lauket in drei Fällen auf Betrug und be
ws ches Schuldenmachen auf wervomehtaen Wucher in
ſchii alen verſuchte Nötigung in drei Fällen Diebſtahl und

eßlich Beleidigung einer Telephoniſtin
vor Der Vorſitzende hielt hierauf der Angeklagten ihr Vorleben
Shne e aus geht herror daß taſſächüch die damals ſSfährige

Ut tochter auf Veranlaſſung ihres Vaters in polizeilichen
a genommen und ſpäter unter Sittenkontrolle geſtellt wurde

nablen Wie der Vorſihende feſt daß ſie etwas ſpäter in faſhio
im V dern und a gtingoſtät en der vornehmen Welt
beni t bei gefahren und in Theatern und Zirkus Logenplätze
aus habe 1894 wurde ſie auf Betreiben eines Kaufmanns
lenger amburg aus der Kontrolle entlaſſen mit dem ſie auch
einer 4 eit zuſamnenlebte Jm 1890 war ſie Mutter

zu eben ter geworden Die Ange
de

daß ſie Naler a l e te gibt t als rig
er einen Hotelbeſihßer vonaber aus M nene

Dem Oberleutnant zur See Grafen Fiſchler von Treuberg
der Schiffsoffizier bei der HamburgAmerikaLinie war ſoll ſie
dafür daß er ſie heirate 25 000 Mark verſprochen und
ihm erklärt haben er brauche nicht weiter mit ihr zuſammen
zubleiben ſie wollten gleich nach der Hochzeit wieder auseinander
ehen Die Angeklagte beſtritt dem Grafen 25 000 Mark verhen zu haben Verteidiger A Bahn weiſt demgegen
ber darauf hin daß Graf Treuberg gegen die Angeklagte die

Nichtigkeitserklärung der Ehe angeſtrengt habe weil ſie ihm die
25 000 Mark nicht bezahlte und daß dieſe Klage in erſter Jnſtanz
abgewieſen wurde das Verfahren r zurzeit vor dem Ober
landesgericht Vorſ zur Angeklagten Können Sie mir nun
etwas über Jhre Krankheiten mitteilen Angetkl Jch leide
viel an Kopfſchmerzen und habe auch einmal eine Unterleibs
krankheit durchgemacht infolge deren ich mehrfach operiert worden

bin Vorſ Gebrauchen Sie auch Morphium Angekl
Jawohl Vorſ Sie trinken auch Alkohol Angekl
Jawohl ſehr viel Sachv Med Rat Dr Störmer Iſt es
richtig daß Sie ſehr viel Champagner bis zu drei Flaſchen auf
einmal getrunken haben Angekl Ja Sachverſt Sie
ſollen auch Mampeſchnaps in Waf r srä ge
trunken haben Heiterkeit Angekl Ja Sachverſt
Ferner ſollen Sie ſehr ausſchweifend gelebt haben d h Sie
haben viel geraucht die Nacht zum Tage gemacht ſehr unregel
mäßig gegeſſen in geſchlechtlicher Beziehung ſowohl in normaler
wie in perverſer Weiſe gelebt haben Angekl Ja

Es wird dann der frühere Hausarzt der Angeklagten Dr
Viktor Cohn aufgerufen Er wird zunächſt als Zeuge ver
nommen und ſoll ſpäter als Sachverſtändiger vereidigt werden
Der Zeuge bekundet daß er zwei Jahre bei der Angeklagten
Hausarzt geweſen ſei ſie litt an ſchwerer Hyſterie und habe mehr
fach Selbſtmordideen gehabt Dr Cohn war auch zweimal inihrer Wohnung anweſend als ſie dort gerichtlich vernommen

wurde Er habe die Zeugin ſtets für eine Alkoholikerin gehalten
dafür daß ſie Morphiniſtin ſei habe er keine Anhaltspunkte ge
habt Die Angeklagte habe wie alle Hyſteriker ſehr gern renom
miert Einer ihrer Liebhaber namens Rüdel habe ihn einſt ge
rufen als die Angeklagte aus einem geringfügigen Anlaß und
zwar aus Eiferſucht einen Selbſtmordverſuch verübt hatte ſie
hatte ſich mit einem Stück Glas die Pulsadern aufgeſchnitten
die Wunde war ſchwer und mußte gnin werden Dr Cohn
erklärt weiter daß nach ſeiner Anſicht eine ſehr ſtarke Minder
wertigkeit vorhanden ſei daß aber die Vorausſetzungen des 8 51
StGB nicht vorliegen Wir werden über den Ausgang des
Prozeſſes berichten
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Halle und Umgebung
Halle 20 November

Frühlingswärme im Spätherbſt

Sturm Hochwaſſer und frühlingshafte Wärme bildeten
die Signatur der Witterung während der letzten Tage Der
milde Charakter des diesjährigen Herbſtes kommt immer
wieder von neuem Durchbruch und Anzeichen des vor
der Tür ſtehenden Winters ſind augenblicklich viel weniger
erkennbar als etwa während der erſten Oktoberhälfte Die
Wetterlage ſteht dauernd unter dem Einfluſſe außerordent
lich tiefer atlantiſcher Depreſſionen die den Norden des Erd
teils m en während ſich im Süden Europas hoher
Luftdrüuck befindet Jnfolgedeſſen wehen ununterbrochen
Winde aus ſüdlicher bis ſüdweſtlicher Richtung die uns
Wärme zuführen Zurzeit befindet ſich auf dem europäiſchen
Nordmeere ein außerordentlich ausgedehnter Sturmwirbel
in deſſen Zentrum ſich Montag morgen ſüdlich von Jsland
ein Minimum unter 710 Millimeter Tiefe 50 unter Normal
befand Dieſes Sturmtief hat zwar mittlerweile an Tiefe
etwas verloren es beherrſcht aber zurzeit die ganze nörd
liche Hälfte des Erdteils und hat überall verbreitete und
anhaltende Regenfälle verurſacht die namentlich in der weſt
lichen Hälfte Deutſchlands ſehr ergiebig waren Am ſtärk
ſten waren ſie neuerdings im Nordweſten und am Nieder
rhein Borkum meldete Sonnabend und Sonntag 42 Helgo
land 33 Millimeter Regen Das ſchon zu Ende der Vor
woche im Gebiete des Oberrheins eingetretene Hochwaſſer hat
ſich mittlerweile auch auf den Niederrhein ausgedehnt Die
ſtarken Druckunterſchiede zwiſchen dem ſüdeuropäiſchen Maxi
mum das Dienstag 771 Millimeter Höhe e de und
der nördlichen Depreſſion haben beſonders in Norddeutſch
land zu einer erheblichen Verſtärkung der ſüdweſtlichen
Winde geführt im Bereiche der Britiſchen Jnſeln und des
europäiſchen Nordmeers ſind die Winde ſogar zu ſchweren
Stürmen r äh und es muß damit gerechnet werden
daß auch im deutſchen Küſtengebiet Stürme aus Südweſt und
Weſt einſetzen Die Temperaturen überſchritten Dienstag
morgen in Norddeutſchland meiſt 10 Grad Karlsruhe
Frankfurt a Hannover und Berlin hatten morgens be
reits 11 Dresden ſogar 12 Grad Wärme und tagsüber
wurde in einem großen Teile des Landes eine Wärme von
beinahe 15 Grad Celſius erreicht Eine durchgreifende Aen
derung der herrſchenden Wetterlage iſt da vom Ozean noch
weitere Wirbel heranzuziehen ſcheinen einſtweilen nicht zu
erwarten

Kaufmänniſcher Verband für weibliche Angeſtellte Sitz Ber
lin Ortsgruppe Halle Unter zahlreicher Beteiligung konnte die
im November 1906 gegründete Ortsgruppe ihr diesjähriges
Stiftungsfeſt begehen welches am Sonntag den 16 in den
Räumen der Loge zu den fünf Türmen ſtattfand Jn ihrer An
ſprache gab die Vorſitzende einen Ueberblick Über die Tätigkeit
des Verbandes im allgemeinen und der hieſigen Ortsgruppe im
beſonderen Sie führte aus daß ſpeziell der Erfolg des letzten
Geſchäftsjahres recht befriedigend geweſen ſei Die Mitglieder
zahl ſei faſt um das Dovppelte gewachſen eine Geſchäftsſtelle mit
örtlichem Stellennachweis ſei eröffnet die recht lebhaft arbeite
nur ſei zu wünſchen daß noch mehr erfahrenere Kräfte ſich melden
Sehr gut ſeien auch die neu eingerichteten Sprachkurſe beſucht
Andere handelswiſſenſchaftliche Kurſe ſeien in Vorbereitung Daß
das Anſehen der Gruvve auch nach außen gewachſen ſei gehe
daraus hervor daß dieſelbe auch von anderen Jntereſſenver
tretungen zur Mitarbeit herangezogen werde Der unter
baltende Teil des Programms verlief ſehr befriedigend die ge
ſanglichen und ſonſtigen muſikaliſchen Darbietungen erfreuten
ungeteilten Beifalls Der Humor kam zu ſeinem Rechte in dem
Luſtſpiel Die Maus und in dem humoriſtiſchen Singſpiel
Stubenarreſt Sehr gut gefiel auch die Tanzſzene Die

luſtigen Mädels mit dem Parapluie die wiederholt würde
Danach wurde noch für einige Stunden dem Tanze gehuldigt
Am Freitag den 21 Ropember abends 814 Uhr findet im
bandslokal Serſage Reſantant Gr Brauhausſtr 30 ein Vor
trag ſtatt über das Thema Handlun in einſt undſeet cha ten von Herrn Dr Steinau

D

Der Zweigverein zur Bekämpfung der Schwindſucht in
der Stadt Halle ladet durch Jnſerat z der am Montag den
24 d 81 Uhr abends im Ratskeller Weinzimmerſtattfindenden ordentlichen Mitgliederverſammlung ein

Der Kameradſchaftl Verein ſtädtiſcher ner hat aFreitag d t In h t Jeteheen Wer ene
eine Hildervortrag Die Fremdenlegion errnn Licht durchdeſehrer Lange Halle er Eintritt iſt frei Gute ſind
willkommen

Krieger Verband des Sagal und Stadtkreiſes Halle Zu dem
am Freitag den 21 November abends 8 Uhr in den Thalia
Feſtſälen ſtattfindenden Vortragsabend des Deutſchen Flotten
vereins Ortsgruppe Halle in welchem der Herr Geheime Ad
miralitätsrat Marine Schriftſteller Koch aus Berlin einen Vor
trag über FlottenKriegsrüſtung und Wirtſchaftsleben halten
wird ſeien die dem Verband angeſchloſſenen Krieger und Mili
tär Vereine aufmerkſam gemacht

Chriſtlicher Verein junger Männer Bis zum 25 Nov
hält Herr Werſeigg Paul Krauſe aus Berlin folgende
Vorträge nur für Männer und Jünglinge a breneſ um
29 Uhr Donnerstag 20 Nor nber Einige Hinderniſſe im

geiſtlichen Leben Freitag 21 November Die ewige Klippe
Montag 24 November Gibt es eine Hölle Dienstagden 25 November Lauter Liebe Jeder junge Mann ſt
willkommen Der Zutritt iſt frei

Der Kaninchenzüchter Verein Halle alter Verein hält
am Mittwoch den 26 d Mts im Vereinslokal Germaniag
Hotel Gr Steinſtr 27/28 ſeine Monatsverſammlung ab Außer
einer reichhaltigen Tagesordnung finden Demonſtrationen an
lebenden Tieren ſtatt Gäſte auch Züchter die keinem Verein
angehören ſind willkommen Zur Teilnahme an der Begzirks

Ausſtellung am Totenfeſt in Diemitz Geſellſchaftshaus
werden ſämtliche Mitglieder eingeladen

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht

Halle 19 November
In der geſtrigen achten Sitzung des hieſigen Schwur

erichts waren der 70jährige Schuhmachermeiſter und Veteran
ranz Lemnitz aus Merſeburg und ſeine 21jährige Tochter

das Dienſtmädchen Gertrud Lemnitz aus Ammendorf wegen
Meineides

angeklagt Franz Lemnitz außerdem noch wegen Anſtiftung
der Tochter zum Meineid Die Vorausſetzung der Anklage
bildet ein höchſt un erfreulicher Familienzwiſt aus dem wirr in Kürze das zum Verſtändnis Erforderliche mitteilen
wollen

Ein Sohn des alten Lemnitz der Tapezierer Hermann
Lemnitz in Merſeburg verheiratete ſich im April 1911 Seine
Frau brachte ihm 1400 Mark mit wovon 150 Mark an ihren
Vater für Möbel gezahlt wurden Schon 5 Wochen nach der
Hochzeit erhob die junge Frau Klage auf Eheſcheidung wegen
Mißhandlung Während der Scheidungsprozeß noch ſchwebte
machte ſie Anfang Oktober 1911 einen Selbſtmordverſuch bei
dem ſie ſich mit einem Revolver verwundete Am 14 Februar
1912 wurde vom hieſigen Landgericht die Ehe geſchieden und
der Ehemann für den ſchuldigen Teil erklärt Das Schei
dungsgericht ſah als feſtgeſtellt an daß der Mann die Frau
eines Abends aufs gröblichſte mißhandelt habe ſo daß ſie ſich
zu einer Nachbarin in den Keller flüchtete Von dort habe
ſie dann der Mann gemeinſam mit ſeinem Vater gewaltſam
zurückgeſchleppt und in die Wohnung gezerrt nachher ſeien
noch Hilferufe der Frau laut geworden auch habe ſie am
andern Tage blaue Flecke im Geſicht und an den Armen ge
habt Das Urteil wurde rechtskräftig da der Mann keine
Berufung einlegte Jm Mai 1912 reichte nun die Frau
gegen den geſchiedenen Mann Klage auf Rückgabe ihres Ein
gebrachten in Höhe von 1250 Mark ein Jn dieſem Prozef
machte der Beklagte geltend die Frau habe 900 Mark bereit
aus der Kaſſe mitgenommen Hierfür benannte er ſeinen
Vater als Zeugen Dieſer beſtätigte bei ſeiner Vernehmung
durch einen Richter der hieſigen III Zivilkammer die Be
hauptung des Sohnes und ſchilderte auch die Mißhandlungs
ſzene weſentlich anders für Sohn und Vater günſtiger als
die drei vom Scheidungsgericht vernommenen Zeugen Die
Zivilkammer entſchied zunächſt dahin daß der geſchiedene
Mann zur ſofortigen Rückgabe von 350 Mark verurteilt be
treffs der 900 Mark aber der Frau der Eid auferlegt wurde
Der alte Lemnitz wurde vor der Zivilkammer nicht eidlich
vernommen Die Frau ſagte unter ihrem Eide aus daß ſie
beim Weggange von ihrem Manne kein Geld geſchweige
denn 900 Mark mitgenommen habe Die Zivilkammer ver
urteilte daraufhin den Mann auch zur Herausgabe der 900
Mark Hermann Lemnitz hatte wie er heute ſelbſt zugeſtand
keine Luſt gegen das Urteil der Zivilkammer Berufung ein
zulegen Erſt auf Betreiben ſeines Vaters entſchloß er ſich
dazu und benannte nunmehr außer dieſem auch ſeine Schweſter
Gertrud als Zeugin für die Berufungsverhandlung Vor
dem Oberlandesgericht in Naumburg erfolgte am 13 Januar
dieſes Jahres die eidliche Vernehmung von Vater und Tochter
Der alte Lemnitz bekundete diesmal nicht nur daß die ge
ſchiedene Frau 900 Mark mitgenommen habe ſondern de
auch kurz vor ihrem Selbſtmordverſuch ſeinen Sohn um ſich
mit ihm wieder auszuſöhnen noch einmal aufgeſucht und ihm
in Gegenwart des Vaters und der Tochter Gertrud ver
ſprochen habe die 900 Mark wieder Pr Gertrud
Lemnitz verſicherte eidlich ſie habe dieſes Verſprechen der
Frau gehört auch habe dieſe erklärt die Zeugen im Ehe
ſcheiduſtgsprozeß hätten Falſches ausgeſagt

Dieſe beiden eidlichen Zeugniſſe vor dem Oberlandes
gericht wurden dann die Urſache zur Einleitung eines Mein
eidsverfahrens gegen den alten Lemnitz und ſeine Tochter
Gertrud

Jn der heutigen Verhandlung verfocht Lemnitz ſehr zu
verſichtlich die Richtigkeit ſeiner Ausſage auch berief er ſich
auf ſeine Eigenſchaft als alter Veteran Seine Tochter
äußerte ſich dagegen ſehr unſicher und vergoß viele Tränen
Jn der Vorunterſuchung hat ſie bereits einmal eingeſtanden
daß ihre eidliche Ausſage unwahr geweſen ſei

Hermann Lemnitz war in ſeinen Angaben äußerſt vor
ſichtig und zurückhaltend Gerade an die für die Anklage
wichtigſten Punkte wollte er ſich wegen ſeiner früheren Auf
regung nicht mehr erinnern können Die geſchiedene Frau
bekundete mit glaubwürdiger Beſtimmtheit daß ſie bei ihrem
Weggange kein Geld mitgenommen habe noch nicht einmal
ihre Sachen habe ſie damals mit ihren Eltern genommen
und einen Teil davon noch jetzt nicht zurückerhalten Jn der
Kaſſe feien damals keine bedeutenden Geddbeträge geweſeneeſchweige denn 900 Mark Vor ihrem Schhimorbreſag el
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a

Zimmer Nr 36 verſteigert werden

e

ſie in ihrer fur
eweſen könne
bſchiedsbrief

1912 mit einem Revolver eine Schußwunde in der linken
Bruſtſeite bei die Kugel hat nicht wieder entfernt werden
können Auch

Wohnung ihres Mannes abgeholt wurde Keinen roten
Heller habe ſie bei ſich gehabt die Eltern hätten noch das
Fahrgeld für die Elektriſche bezahlen müſſen Nach der Dar
ſtellung ihres Vaters eines hieſigen Oberbriefträgers bot die
mißhandelte Frau einen erbarmungswürdigen Anblick ſie
war ganz zerſchlagen und ganz hin Sie blieb ſeitdem
furchtbar nervös und ſchwach Jhre Mutter erzählte Meine
Tochter war als wir ſie holten nicht braun und blau ſondern

Nach den Angaben der Frau und mehrererkohlſchwarz
Zeuginnen hatte der Mann ſie nicht bloß geſchlagen ſondern
ſie ſogar getreten und auf ihr gekniet

Die frühere Dienſtherrin der Gertrud Lemnitz bezeugte
daß einige Tage vor dem Naumburger Termin der alte
Lemnitz ſeine Tochter beſuchte mit ihr längere Zeit allein
ſprach und ſehr eindringlich auf ſie einredete Das Mädchen
weinte dabei ſehr

Die Geſchworenen ſprachen den alten Lemnitz des Mein
eides ſchuldig aber unter Anerkennung des ſtrafmindernden
Grundes daß er ſich durch das Bekenntnis der Wahrheit ſelbſt
einer ſtrafbaren Handlung nämlich verſuchten Betruges
hätte bezichtigen müſſen Jn ſolchem Falle geſtattet nämlich
das Geſetz ſtatt der ſonſt für Meineid einzig zuläſſigen Zucht
hausſtrafe auch Gefängnisſtrafe Lemnitz wurde ferner noch
betreffs ſeiner Tochter des Unternehmens der Verleitung zum
Meineide ſchuldig geſprochen während die Tochter nicht des
wiſſentlichen ſondern nur des fahrläſſigen Falſcheides ſchuldig
gefunden wurde Der Staatsanwalt beantragte gegen Lem
nitz 3 Jahre Zuchthaus gegen die Tochter 9 Monate Ge
fängnis Lemnitz bat um mildere Strafe da er doch nur
die Wahrheit geſagt habe Das Gericht erkannte gegen Lem
nitz da ſeine Tat einen hohen Grad von Selbſt und Habſucht
beweiſe und er erſt das Unheil über ſeine Familie gebracht
habe auf

3 Jahre Zuchthaus
und 10 Jahre Ehrverluſt Die Tochter als Opfer des Vaters
erhielt 9 Monate Gefängnis unter Anrechnung von 8 Wochen
Unterſuchungshaft

Die Verhandlung endete erſt nach 10 Uhr abends
en

7 o0O00 o00 O
4 b roichsmündelsichere Anleihe der Stadt
Halle a S vom Jahre 1910 II Abteilung
Gesamtkündigung und verstärkte Tilgung bis Ende 1923 aus geschlossen

1000 500 200 und 100schnitte zu M 2000
fällig am 1 März 1914

Vorstehende Anleihe haben wir übernommen und bringen hiervon vorläufig
2 Millionen Mark zum Kurse von

trei94,650 Sspesentfre
freihändig in den Verkehr Anmeldungen nehmen wir von heute ab entgegen

Mitteldeutsche Privat Bank Aktiengesellschaft
Filiale Halle a S

Telephon No 1382 1383 1692

Amtliche Bekanntmachungen

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll der an der Werft des

errn Theodor Jeſchke in Berlin Stralau Tunnelſtr 35 befind
iche im Binnenſchiffsregiſter des Amtsgerichts Halle a S unter

Nr 55 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf
den Ramen des Herrn Karl Demmer in Halle a Talſtr 32/33
eingetragene Einſchrauben Perſonen und Schlevpdampfer aus
Stahl Brunhilde Eichungs Nummer 383 Deſſau mit e

und n Boden am 12 Mai 1919 vermeſſen auf 51
onnen Tragfähigkeit mit Dampf und elektriſchen Maſchinen

von zuſammen etwa 100 Pferdeſtärken erbaut 1910 bei Gebrüder
Sachſenberg in Roßlau am 10 Januar 1914 vormittags 11 Ühr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle

er Verſteigerungsvermerk iſt am 1 November 1913 in das
Schiffsregiſter eingetragen

s exgeht die Aufforderung an die Schiffsgläubiger und
Prrſttgeg Berechtigten Rechte ſoweit ſie zur Zeit der Eintragung

lich
erſteigerungsvermerkes aus dem Schiffsregiſter nicht erſicht

ich waren ſpäteſtens im Verteilungstermine anzumelden wida gnane ſie bei der Verteilung des Verſteigerungserlöſes nicht

ver gechlgt rich der Verſtei t ſtieienigen welche ein der Verſteigerung entgegenſtehendes
echt haben werden aufgefordert vor der Erteilung des Zu

chlages die Aufhebung oder einſtweilige Einſtellung des Verahrens herbeizuführen widrigenfalls für das e Ver
eigerungserlöss an die Stelle des verſteigerten Gegenſtandes

Berlin Lichtenberg den 11 November 1913
Königl Amtsgericht gez Oppenheimer

Ausgefertigt
Berlin Lichtenberg den 14 November 1913
Der Gerichtsſchreiber des Königl Amtsgerichts Abt 9

ren Aufregung vielleicht in Merſeburg
aber nicht mehr beſtimmt erinnern Einen

k ſie an ihren Mann gerichtet Jn einem
Weißenfelſer Hotel brachte ſie ſich in der Nacht zum 3 Oktober

ihre Eltern vbeſtätigten daß ſie kein Geld bei
ſich hatte als ſie von ihnen auf ein Telegramm hin aus der

Schöffangerient
Veleidigende Beſchwerden

e 19 November

jeſiger Kaufmann fuhr am 27 Juli von hier nachBitter We beſaß zu ſeinen Reiſen Monatskarten da aber

ſein Perſonenzug am 27 Juli eine erhebliche Verſpätung
tte ſtieg er kurz entſchloſſen in einen Zug ohne ſich indesdeſ h Zuſchlagskarte zu löſen Er geriet lagen im
Zug mit dem Schaffner in Konflikt und na

feld noch mit Stationsbeamten
er in Bitter

Jn drei Beſchwerdebriefen
erlaubte er ſich dann gegen die betreffenden Beamten äußerſt
ſcharfe Ausdrücke und behauptete ſogar
habe eins hinter die Ohren verdient
jeder geſunde Menſch einſehen

Das Schöffengericht war über die

der Stationsvorſteher
Er meinte das müſſe

Einſicht geſunder Men
n mit Recht gegenteiliger Meinung und verurteilte denr zu ſpitzen Beſchwerdeführer zu der empfindlichen Strafe

von 2 Wochen Gefängnis

r mTages Programm
m Nachdruck verboten
25 ber Stadtheater Abds 8 Uhr Die tolle Prinzeßzu eletgeater abends 20 Uhr Die Schiffbrüchigen

Apollotheater abends 10 Uhr gr Vorſtellung Zwi chen
Gut und Bös von Anzengruber

Beagegwegter Kinemgto raphiſche Vorführungen
io Kinematographiſche Vorführungen

h a ater Konzert
es Hotel KünſtlerSaat Knigereingr Falegrafenitzi 2 u müde Aus

tägli net von 5 Abrv See rer Geflügel Ausſtellung
i iſc entralvereinsmagere Wenig 20 abends 8 Uhr Liederabend

nene henen abends Atr ſſgnttche
t sgruppe Halle des 5er re Rivte über Die Aufgaben des neuen Deutſch

21 r Stadttheater Die Jüdin von Toledo
5 wiarittirge d z ihr Kir gntonsert Porfeier zum

Rober ranz SingakademieWe füni Türmen Albrechtſtraße 6 Paulus
gemeindeverein abends 8354 Uhr Lichtbildervortrag des
er y Winter Diemitz über Belgien und Con
tantin Meunier

Aulg der Dreyhauptſchule abends 8 Uhr VorWe de Voſfksbildungsvereins Ref Herr Prof

er über Die Nibelungenſage unet Sting bis J Richard Ware hat
glieder22 Rovember Stadttheater La Travigta

Zoo Abds 8 Uhr Konzert vom Streich Orcheſter der We
ſowie Rezitationen des Herrn Regiſſeurs lter S
zum Gedächtnis von Joh Chr Reil anläßlich3 00 icderihrhreg Eyhurtetages abends 7 der
November Volkspa urgſtr 27 sH t Lieder im Volkston des Arbeiter Chig

ores HalleStadtthegter Tannhäuſer
24 t ger den drei Degen Abds 8 Uhr II Kammer

muſik AbendStadttheater Die tolle Frinziß
St Ulrichskirche aßends 8 Uhr zwölfte geiſtliche Abend

muſik Totenfeſt Nackfeier
25 Nov Mozartſaal Nachm von 6 Uhr VorleſungenBeſten des Heims für Frauen und Mädchen Ref Pro

r Gutzeit Thema Die Bakteriologie in der Küch

mit Lichthildern tNeumarktSchützenhaus Verein für Feuerbeſtattung abds
Uhr öffentl ihertrag des SHerrn Pfarrers dSchindelar Wien über Religion und Feuerbeſtattung

26 Vovember Mozartſaal Abds 584 Uhr Vortrag von
git M kter Thiem über Farbenphotographie mit Licht

ildern
Standesamts Berichte

HalleNord 18 November 1913
Geboren Dem Arbeiter Paul Schmidt S Werner Adyg

katenweg 28
Geſtorben Der Arbeiter Friedrich Wagner gen

64 Lettinerſtr 4 Des aggzinverwalters Guſtav Weif
Ehefrau Thereſe geb Naumann 57 J Böllbergerweg I1 De
Bahnarbeiters Hermann Helm Ehefrau Jda geb Fleck 35 J
Friedrichſtr 35

Halle Süd 13 November 1913
Aufgeboten Der Artiſt Raver Berg u Klara Leuchtmann

Antechefäcteß Der Jngenieur Friedrich Freund B
eſchließung Der Jngenieur Friedrich Freund Beſtraße 27 u Eliſabeth Wiegandt Merſeburgerſtr 164 eſener

Geboren Dem Arbeiter Franz Stuchlick S Max Unter
plan 8 Dem Poſtillon Franz Angermann T Charlotte Streiber
ſtraße 27 Dem Tiefbauingenieur Heinxich Sommermeier T
Ruth Delitzſcherſtr 235b Dem Landwirt Franz Berkel T Doro
Krukenbergſtr 23 Dem Bohrer Joſeph Heyl S Joſef Schloſſer

el 7 Dem Geſchirrführer Guſtav Maiwald T Martho
omplatz 7

Geſtorben Des Arbeiters Otto Kobs T Gertrud 1
Unterplan 5 Der Kaufmann Emil Bauermann 38 Martin
ſtraße 172 Der Straßenmeiſter a D Friedrich Chriſtiani 80 J
Ankerſtr 14 Der Arbeiter Stephan Worozbyt aus Morl 40 J
Eliſabethkrankenhaus J Des Arbeiters Friedrich Dietſch S
Willy 2 Mon Ratswerder 4

Auswärtiges Aufgebot
Der Arbeiter Robert Jörns u Toni Schmidt Bremen

zum

Nilius

Jn dem Konkurs über das ach
laßvermögen des Augenarztes Dr
Arnv Beck in Halle a S ſoll die
Schluß verteilung ſtattfinden Die
verfügbare Maſſe beträgt 2529 73
Mk wovon noch die Gerichts
und Verwaltungskoſten zu decken
ſind Zu berückſichtigen ſind
33,93 Mk Vorrechtsfordorungen
und 83900,64 Mk nicht bevor
r ochtigte Konkursforderungen
Das Schlußverzeichnis liegt in
der Gerichtsſchreiberei 7 des Kö
niglichen Amtsgericht Halle a S
Zimmer Nr 43 zur Einſicht aus

Halle a den 17 Novbr 1913
Conrad Drebinger

Konkursverwalter

Male
Ab

erster Zinzschein

Für Nochunng wen es angeht
verkaufe ich Freitag den 21 d
Mt8s vormittags 10 Uhr am
Ladeplatz Oftſeite des Zentral
güterbahnhofes bei G Vester
eine Cadung Heu

ea 4670 kg
öffentlich meiſtbietend gegen Bar
zahlung unter den im Termin
noch bekannt zu gebenden Be
dingungen

Albert TJahn
beeideter Verſteigoerer

Poststrasse 12

Herr Juſtizrat Dr jur Rudolf Lembſer
Herr Kaufmann Alex Michel
Herr Konditor Hermann Pfautſch

ce Von der I Abteilung
Hotelbeſitzer Wilhelm Achtelſtetter
Bankdirektor Carl Colberg
Kaufmann Alfred Froſt

Herr Bergdirektor a D Karl Reuß
Her Se Tr7 ger Auguſt Fi
Heh Juſtizrat ord Profeſſor Augu ingerFür die Zeit vom 1 Januar 1914 bis Ende 1917

a Von der III Abteilung
Herr Jngenieur Wilhelm Heine

b Von der I Abteilungi Generaldirektor Ludwig Hoffmann
ür die Zeit vom 1 Januar 1914 bis Ende 1915

a Von der III Abteilung
err Eiſenbahnlademeiſter Otto Coqui
err Diplom Jngenieur Architekt Georg Schramme

Von der I Abteilung
Herr Maurermeiſter Richard Richter
Herr Kaufmann Franz Döhler

B Jm Vorortbezirk
J Für die Zeit vom 1 Januar 1914 bis Ende 1914

a Von der III AbteilungHerr Korrektor Wilhelm Oſterburg
b Von der II Abteilung

Herr Geſchäftsführer Julius Ritter
Herr Geh Juſtizrat ord Univ Prof Joh VBier mann

c Von der J Abteilung
Farr Direktor Oswald Strumpf

ür die Zeit vom 1 Januar 1914 bis Ende 1917
a Von der III Abtgilung

Herr Dreher Paul Gröbel
Gegen die Richtigkeit der Wahlen kann innerhalb zwei

v

Herr
Herr
Herr

m

e

III

e

h

II

Oeffentlicher Verkauf

kragen 1 zugeſchnittene Herrenweſte 1 Klemmer mit gold Ein
faſſung 1 gold Halskette mit herzförmigem Anhänger 1 Sekt
zipfel piolett weiß violett mit ſilb Beſchlägen 1 Geldtäſchchen
mit 30 Pfg und einer ſilh Damenuhr 1 ſchwarzgrüne Handtaſche

enth 1 Monatskarte Geldtäſchchen Taſchentuch 1 ſilb Damen
uhr Nr 1664 u 6951 1 Kindernickelbrille mit Taſche 1 ſilberne
Damenuhr innen der Name mit grünem Zipfel 1 Dienſtbuch
1 ſchwarzled Geldtäſchchen mit ungef 40 Mk 1 Schlüſſel und
Münzen 1 gold Halskette mit längl Anhänger 1 Stück einer
goldenen Uhrkette 1 Sektzipfel violett weiß roſa mit ſilb
Beſchlägen gez E D I M 1 braunled Geldtäſchchen mit
ungef 52 Mk 1 gold Damenuhr im Lederetui Armbandform
Monogr P 1 Weinzipfel violett weißrot 1 Damenvorte
meonnaie mit ziemlich 4 Mk Jnhalt 1 Briefledertaſche Eidechſen
leder Jnhalt 3 Einhundertmarkſcheine Briefe und Photo
graphie und 1 gold Klemmer Portem in braunem Leder Jn
halt 15 Mark Zehnmarkſtück Fünfmarkſtück und 2 einzelne
Pfennige ſowie 1 Siegelring und 1 Verbandskarte mit Nummer
74 9021 gold Kettenarmband mit gehämmerten Gliedern Sicher
teitskette blauem Stein 1 neue graugeſtreifte Herrenweſte eine

amengeldtaſche mit Verlobungs t P W 2 8 10 und
etwa 30 T Jnhalt ſowie I Taſchenkalender Geſamtwert 10
Wark 1 gold Gliederarmband 1 Geldtaſche von Leder mit 22
Mark Rabattſparmarken und 1 Schuldſchein über 100 Mk eine
Geldtaſche von ſchwarzem Leder Zehnmarkſtück und Silbergeld
1 Jnvalidenkarte auf den Namen Cwikla 1 Damenhandbeutel

enth Brille mit Futteral und Handſchube 1 Forterrier ſchwarz
weiß 1 Nickelbrille 1 gold Herrenuhr mit gold Kette Ein
gravierung Rich Schmiedel grüne Handtaſche mit gelben Ecken
Taſchentuch Opernglas im Futteral 1 mattgold Kollier Mitte
e rechts und links kleine Brillaytenſplitter Anhängermit Kette u echter Perle Edelmarderpelz mit Kopf u Schwanz
1 Leibgurt mit gold Uhr und Kette 1 Amhang 1 Zigarrentaſche
1 gold Uhr mit gold Kette 1 Zehnmarkſchein 1 Handtgſche
enth 2 Geldtaſchen 16 17 Mk und einiges Kleingeld 1 Geld

taſche mit 19 12 Mk Jnhalt 1 Kuvert mit für 10 Mk Rabatt
marken 1 Kettchen mit Photographien im Medaillon

Die unbekannten Eigentümer der unter 1 bezeichneten Gegen
ſtände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im

e waltungennrenu Dreyhauptſtr 6 Zimmer 98 geltend
zu machen

Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Armen
verwaltung oder an den Finder abgegeben werden

Halle den 17 November 1913

Habich s Kochſchule

Erſtklaſſiges Lehrinſtitut unter
Leitung ſtaatl geprüfter Lehrerin

S verkaufen
Grundstücke

Wohnhaus nen

Die Polizeiverwaltuns

4 e V
M 15000

hat Rentier auf Ackerhypothek
auszuleihen Offerten unter
Poſtlagerkarte 68 poſtlagernd
Halle a SM 30000
auf Ackerhypothek ſehr fein ge

Off unter M 9730 anin beſter Wohnlage 3 Zimmer ſucht
wohn mit Bad bei 6000 Mark
Anzahlung zu verkauf Geregelte
Hypotheken Offert unt M 9321
an Hagſenftein Vogler
Halle a d S

Das Grundſtüch

Am Kirchtor 29
in gutem baulichen Zuſtande mit
Garten nnd geſchl Glasveranda
Pferdeſtall ruhige Lage gegen
über dem Botaniſchen Gartenez Unterſchrift Wochen nach Bekanntma des Wahlergebni iſt erbteilungshalber billig zuGeſchäft rinlsgerichte ekretär n Bürger Ein pruch e ähhh ad verkaufen durch Juſttzrat Suche

5 r alle a den 18 November 1913 land Rathausſtr 3 lK 204 13 /7 Der MagiſtratBekanntmachung Bekanntmachung Jesendffte ete J
Bei den am 10 11 12 14 15 und 17 d Mis ſtattge

fundenen Ergänzungs und Erſatzwahlen für die Stadtverord
neten Verſammlung ſind zu Stadtverordneten gewählt worden

32

m

55

Jn der Zeit vom 1 bis 15 November ſind nachſtehende
Gegenſtände als geirrder hier abgegeben oder angemeldet worden

6 Hand und Geldtaſchen mit Geld und ſonſtigem Jnhalt
2 Armbänder 1 Broſche 2 Hunde 1 Hundepeitſche 9 Schlüſſe
am Ringe 1 Geldſchein 1 Damenſchirm 1 Kronenorden 2 Klaſſe
1 Damenuhr 1 Rohrſtock mit ſilb Krücke 5 Bücher nebſt Schiefer
tafel und Federkaſten

2 Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 Geldtäſchchen mit 50 Mk 9 Schlüſſel 1 kleinmit Kette 1 grünſeidener Schal 1 ſchwarzer Kinder

grünlederne Handtaſche enth 2 Schlüſſel
1 gelbrotes Sehztäſchgen mit
armband ges S l E S G

und 1 Lotterielos

ſilb Uhr
chuh eine

und 1 Tgſchentuch
4 bis 5 Mark 1 mattgold Ketten

G 1 ſchwarzled Geldtäſchchen mit
1 Bernſteinhalskette 1 braunled

blauled

A Jn der Altſtadt

Kaufmann Kurt Borge

Herr Po
rikant Friedrich Andag

g
a

Für die Zeit vom 1 Januar 1914 bis Ende 1919
a Von der III Abteilung

Herr s5r Oberpoſtſchaffner Erwin Schaarſchmidt
greter uguſt Horſtmann

Herr Möbelfa Ferr Mittelſchullehrer Hugo Völker
r dieſes Mandat iſt eine engere Wahl erforderlich

Von der U AbteilungS re Wien Beus3 Herr San erat r med Robert Herzau
11 Mk
La chen mit 25 Mk 1Sch n 1 Geldtäſchchen mit ungef 5 Mk 1 längl

mit 3 blauen 5 We ne rte und 5 Perlen 1 brauner
Handtaſche enth zwei Ex

n A a SAlteingeführtes flottgehendes

Putzgeschäft
mit nur beſſerer Kundſchaft an
verkehrsreicher guter Geſchäfts
ſtraße in Halle gelegen iſt Fa
milienverhältn halber zu billigem
Preiſe zu verkaufen Uebernahme
kann ſofort oder per 1 Jan 1914
erfolgen Jntereſſenten wollen
ihre Adreſſe unter V 9716 in der

ped d Zta niederlegen

die Exped d Ztg
10000 h

59, 2 Hypothek hinter Sparkaſſe
will ich zedieren Uebernehme
Bürgſchaft und gewähre 200 Mk
Erlaß Offert unt N 9322 anHaaſenſtein Voglor G
Halle a d
SchiffsHypotheken

Kapitalien in eder Höhe haben
auf Kähne und Dampfermäßigem Zinsfuß bis zu 69 n
des Wertes per ſofort auszuleihen
Baxmann S Saok Magdeburg

Fernuſpr 1943 Kaiſer Friedrichſt

Stiller Teilhabel
für lukratives Geſchäft geſucht
Gute Verzinſung des Kapita r
zugeſichert Event Anteil
Gewinn Off u B r 21
an Rudolf Mosso Halle

Fieber und Badoe
Thermometer

grije loF Hellwig a enden
Bartässerstrasse 10

Artikel zurKrankenpflegs
Fernrut 2620 Gegr 1831Anoltostos Spezialgesohtkt Pl ab

J

grar
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